
3. 4. 6. XI. Oberfranken.

Ort und Name 
des

Beobachter
Zeit

Zahl und 
Dauer dei 

Stösse
Intensität Richtung Geräusch

| Meteorolg.
1 u. magnet. 

Begleit- 
Erschein­

ungen.

Wirkungen

Froschgrün 
bei N.

(J. Fischer 
Schuhmacher 

meister).

6. 5 h 30 a. m. kräftig 0 Rollen
2 Minuten 

Donnerartig

Der Erdboden 
schwankte eben­
so die Betten. 
Fenster

zitterten.

Lichtenberg
(Schmeisser

Stadtschreiber).

6. 5h 30 a. m. 1
20 "

kräftig N-S
wellen­
förmig

Donnerrollen
. !

Betten schwankten

Fenster klirrten.

Türen zitterten.

Bad Steben 
(v. Kirschbanm 

Badedirektor).

3. 6 11 20 p. m.
8 h 15 p. m.

4. 3h 15 p. m.
9 h 40 p. m.

5. 9h 45 p. m.
6. 5h 30 a. m.

das
stärkste

Rollen Die Tempel- 
queile zeigte 
am 3. 4. u. 5. 
eine Tempe­
ratur Steige­

rung um 0,1° 
Die Wiesen­
quelle nicht,

Schüttern der 
Zwischenwände 

im Hause.

Am 21. Okt. 
starker Stoss.

ß.-A. Kronach 
Steinwiesen 

(Schwarz

6. 611 35 a. m. 1
5 "

mittel­
stark

N-S Rollen wie 
Donner oder 
Lastwagen

Der Zimmer­
boden knarrte 

sehr stark.

Wallenfels Fehlanzeige

B.-A.Teuschnitz
Nordhalben

(Bailer
Forstmeister).

6. 511 30 a. m. 1
5"

schwach schwaches
Rollen

Das Haus zittert 
ferner die Bett­
stelle d. Wasch­
tisch, d. Fenster.

Ludwigsstadt 
(S. Wirth).

6. 511 a. m. mehrere" 1 Donnerrollen Eensterklirren. (Der 
Beobachter sprang 

aus dem Bett und 
musste sich halten.)

Lauenhain 
bei Lst. 

(Sandner
Lehrer).

6. 2 11 30 a. m.
5 h 30 a. m.

1 ziemlich
kräftig

von 0 Rollen wie 
Wagen auf 
gefrorenem 

Boden

Es zitterten Betten 
und Wände. Türen 
dapperten. Ein Korb 
fiel von der Wand.

Steinbach 
b. Geroldsgrün 
(Eckhardt 

Lehrer).

4, 2h p m.
5'“ 40 p. m.
9 h 45 p. m.

1
10-12 "

kräftig
j schwä- 
\ eher

E-W Rollen Fenster, Türen, 
Lampen 

zitterten.
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3. 4. 6. XI. Oberfranken

Ort und Name 
des

Beobachters
Zeit

Bauer u, 
Zahl der 

Stösse
Intensität Richtung Berausch

Meteorolg. 
u. magnet. 

Begleit» 
Erschein» 

ungen.

Wirkungen

B.-A. Bayreuth
Fichtelberg 

(H. Schwabe).
3.

4.

5.
6.

911 45 p. m. 
10h 15 p. m. 
1111 55 a. m. 
9 h 45 p. in. 
5 h 45 a. m.

Fichtelberg und 
in sämtlichen 
umliegenden 
Ortschaften 

(Forstmeister
Berner).

4.
6.

9 h 30 p. m. 
6 ,l 40 a. m.

Bayreuth
(Runkel).

Fehlanzeige

B.-A. Wunsiedel
Wunsiedel 
(H. Beer).

3. 2h 30 p m.

Arzberg i 3. 
(Bez.-Ober- 4.
lehrerSteuerer). !

9 11 45 p. m. 
5“ 30 a. m.

Thiersheim 
A. G, Sekretär 

Paack,

21. Okt. 3 h 15 p. m. 
3. 211 15 p. m.
6. 5 11 45 a m.

Thiersheim 
und Umgebung 
(Langheinrich, 

Lehrer).

4. 0 11 30 p. m.

Marktleuten
(Ztg.)

Kirchenlamitz 
(Oberamtsric h- 
ter H. Schmidt).

Markt 
Redwitz 

(Otto Holzer)

H,
i(

' sehr 
/'schwach

sehr
schwach

6. 5 11 54 a. m.

3. am stärksten
6 11 20 p. m.

4. 4 h 40 a. m.
2 h 15 p. m.

3. 1h 1 p. m.
211 21 p. m.
211 2172 p. m.
2 11 24 p. m.
6 h 22 p. m.
7 11 __ p. m.
8 11 2 p. m.

8 h 25 p. m .
9 11 1 2 p. m.

du i). m.
10 11 15 p. m.
11h p. m.
31h 30 p. m.

4. 3 11 a. m.
4“ 35 a. m.
411 55 a. m.
6 11 12 a. m.
7 11 15 a. m.
9 h 15 a. m.
9 11 30 a. m.

121 a. m.
2 11 15 p. m.
4 h 20 p, m.
4 h 35 p. m.
5 h 42 p. m.
6“ p. m.
9 h 24 p. m.

11h 25 p. m.
11h 36 p. m.

5. 411 22 p. m.
1h 1 p. m.

12 h 50 p. m.
6. 5 11 15 a. m.

5h 36 a. m.
5 11 42 a. m.
6 11 12 a. m.
6" 35 a. m.

3. 2h 30 p. m.
7 h — p. m.

2 mit 
15'Zwisch. 

Zeit
1

15
11

schwach
3

kräftige
15

SO.-NW

Anhaltendes 
Rollen 

bis z. 15"

Rollen wie 
Lastfuhrwerk

Fenster klirren, 
Boden erzittert 
schwach.

schwach S.-N.

kräftig

sehr
kräftig

kräftig

15-20

17

7 Stösse 
20 "

10 
5 '

schwach 
schwach 
schwach 

sehr stark 
sehr stark 
schwach 
schwach 
schwach 
schwach 
z. -stark 
schwach 
schwach 
schwach 
schwach 

sehr stark 
schwach 
schwach 
schwach 
schwach 
schwach 

stark 
schwach 
schwach 
schwach 

hinter ein­
ander 

sehr stark 
schwach 

sehr stark 
schwach 

z. kräftig 
z. kräftig 
schwach 

sehr stark 
schwach 
schwach 

z. kräftig

NO.-SW.

Dumpfes 
Geräusch wie 
Lastfuhrwerk

wie schwere 
Lastwagen über 

Steinpflaster

NO.-SW, 
deutlich 

am 6.

NW.-SO.

Rollen wieBahn- 
zug über eine 

Brücke

Dumpfes Rollen 
wie Wagen

Dröhnen

Donner

Fensterklirrten, 
eine Tür ging 
von selbst auf.

kleine Gegen­
stände erzitter­
ten. Ein kleines 
Schränkchen 
schlug um.

ONO-WSW 

ONO-WSW

ONO-WSW

| ziemlich 
f kräftig

ganz 
chwache 

J Stösse er­
folgten 

j alle paar 
(Minuten
NO.-SW.

NO.-SW.

Rollen

Brausen in 
der Luft

Es zitterten und 
schwankten kleine 
und grössere Ge­
genstände,

4. Zitterte Tisch 
und Boden,

6. StiessenWasch­
schüsseln aneinan­
der.

Fenster klirren 
Lampen zittern

NO.-SW.

NW.-SO.

lang anhalt­
endes Donnern

Rollen wie 
schweres Fuhr­

werk

eine elekt­
rische Klin­
gel läutete 
zweimal.

Der Erd­
boden er­
bebt.

Es wackelten Möbel 
Es wackelten Möbel

Die Stösse folgen 
wie bei einer Ma­
schine; aufgefallen 

ist die Aehnlichkeit 
der Stosspausen mit 
den Pausen des 
Karlsbader Sprudels

Es schwankte 
das Bett u. das 
Haus zitterte.

grössere u. kleinere
jegenstd. schwank­
ten, Bilder a.Wand 
bewegten sich, der 

| Erdboden schwankt.
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3. 4. 6. XI. Oberfranken.

Ort und Name 
des

Beobachters
Zeit

Zahl und 
Dauer der 

Stösse
Intensität Richtung

B.-A. Rehau 
Selb

1 Forstamt j

Selb
Zeitg. im Freien

[Ingenieur.]

Selb
(Lehrer Büttner)

Rehau
(Stadtsecretär

Baer)

Reliau 
(E. Wohl)

2. 1111 — P- m.
6. 6 11 30' P- m.

10h 30' a. m.
12 11 10' P- m.
111 4' P. m.
2“ 27' P- m.
611 30' P. m.
8 h 30' p. m.

4. 4 11 25' P- m.
6 h 27' P- m.

10 h 30' a. m.
12 11 — a, m.
2" 30' P- m.
6 h 30' P- m.
9 h 45' P- m.

11 h 30' p. m.
5. 3 11 10' P- m.
6. 12 11 3' a. m.

5h 40' a. m.

3. gegen 31 1 P . m.

3.
4.
6.

(ih 30' p. m. 
9 11 45' p. m. 
6 h 40' a. m.

3. Ih 30' p. m.
4. 2“ 15' p. m.
6. 5 h 45' p. m.

3. 111 3' p. m.
2 11 30' p. m.
6 h 30' p. m.

und weitere.
4. 411 a. m.

kräftig
kräftig
kräftig
kräftig

! stärkstes 
Beben 

1 lange sehr stark 
Dauer schwächer

ziemlich 
stark 
stark 
stark 
stark 

mittel­
stark 

i stärkstes

sehr stark 
sehr stark 
sehr stark

Geräusch

Meteorolg. 
u. magnet. 

Begleit» 
Erschein» 
ungen.

starkes Rollen

stark einsetzendes 
u. stets wachsendes 
Rollen, dann ein 
starker Stoss mit 

dem das Rollen sei­
nen Höhepunkt er­
reicht, um dann nach 

6 m langsam auf- 
zuhöron

ziemlich
kräftig

Die Stösse 
stets nur 
wenige 

Sekunden 
wellen för-

NO-SW
Rollen immer 

vor den Stössen

SO-NW

Rollen wie wenn 
ein schwerer 
Dampfkessel 

auf der Strasse 
transportiert 

würde

O-W

Rollen länger In der 
dauernd bis 20"jNacht vom 
geht dem Stoss!3--4- u. 4-5 

voran. |eine Reihe 
von schwä-

4“ 30' a. m,
1211 — a. m.
2 11 45' p. m.
9 11 45' p. m.

10 h 17' p. m.

mig cheren und 
stärkeren 
Stössen

B.-A. Münchberg
Schlegel 
bei Mb. 

(Magistrat)

6. 5 h 45' a. m. 2 Rollen wie 
Lastwagen

Münchberg 
selbst Fehlan­
zeige

Helmbrechts,
Rainersreuth

(Magistrat
Münchberg)

3. G 11 30' p. m. ziemlich
kräftig
wellen­

artig

N-S
Rollen Fensterscheibe 

Geschirr und 
Lampen klirrten

B.-A. Hof
Oberkotzau
(Schelborn

Postadjunkt)

4. 2 h 10' p. m.
10 h 45' p. m.

1,5 "
1

heftig
ziemlich
stark

N-S Dumpfes lautes 
Rollen 
Rollen

HeftigErklirren 
u. Schwanken 
von Möbeln und 
Küchengeräten

Hof
(Fr. Magdt.)

4. 9 h 40' p. m. 00 1 o (kräftig) SO-NW Rollen in starke 
rasch folgende 
Stös.übergehend

Surrendes 
Geräusch 

am offenen 
Fenster

Es klirrten Glas­
sachen, über einer 
Treppe schwankten 
die Betten

Hof
(Fr. Meck)

3. H 11 30' p. m.
6. 5 h 35' a. m.

1,5-6"
1

kräft.Stoss
kräft.Stoss

Dumpfes Rollen 
und Donnern

Schütteln von vollen 
W asserkrügen 
Wackeln von Tisch­
lampen.

Schwarzenbach 
a. S.(0. Leupold)

3. 4h 45' a. m.
4. 9 11 45' p. m.

1
1

kräftig O-W Rollen

B.-A. Nailn, 
Naila 

(H. Völkl 
Maschinist)

6. 5 h 30' a. m. mehrere kräftig; W-0 Rollen wie 
Bahnzug

Der Erdboden 
schwankte.

Donnerähnlich 
7-10 "

Wirkungen

Während der 
ganzen Nacht 
v, 3-4 XI war 
von 11 Uhr 
ab unterirdi­
sches Rollen 
bemerkbar 
mit Pausen 
von 10—30 

Minuten. Das 
Rollen begann 
öfters mit ei­
nem dumpfen 
Knall und 
machte den 

Eindruck, wie 
wenn es aus 
weiter Perne 

käme und 
sich zum 

Schluss unter 
Erzittern des 
Bodens ganz 
nahheranzöge

Erzittern des 
Fussbodens 

Zittern 
Zittern 
Zittern 
Zittern

Wände zittern 
Zitternd.Bodens 
Zitternd.Bodens 
Zitternd.Bodens

t
Zitternd.Bodens
Zitternd!Bodens

Weingläser klirrten 
Gegenstände schwanken 
u. zitterten, ebenso der 
Erdboden (wellenförmig.) 
[Die ganze Stadt ist in 
Aufregung],

Zittern. Die Hände 
wurden über dom 
Boden hin- u her­
bewegt als derbetr.
Tritt Messen'beschäf­
tigt war.

Möbel zitterten und 
krachten, der Boden 
schwankte. Ausser­
dem noch eine Anzahl 
geringer Erschütter­
ungen.

Zittern des 
Bodens.
Schwanken der 
Möbel
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